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V O R  V O R T

Bie vorliegende Arbeit ist der Fu'BPTB Teil ¿er SCHAF- 
BERGliOUGG-EAPHIE.bie umfasst weitere Studien an den Inseln von 
JünTPSkUS SIBIRICA ,die ein geeignetes Objekt sind für Studien 
über die Sukzessionen in Einzelpflanzen und ausserdem für die 
Lichtverhaltnisse.Biesen wird eine spezielle Studie gewidmet 
werden,die sich auch mit den anatomischen Verhältnissen der 
tief beschatteten Pflanzen unter den Juniperus-Buschen befassen 
wird.

Die vorgelegten Aufnahmen und Skizzen sind als IhLTURURKUEBEN 
zu werten,Benn die ständige Beweidung,das Abschneiden gerade 
der schunsten Triebe durch den Massenstrom des hochgezüchteten 
Massentourismus führen zu immer weitergehenden Vernichtungen.
Ich hohe daher nahezu den ganzen Sommer 1963 dem Studium 
dieser Inseln (und auch anderer Pflanzengesellschaften) ge­
widmet.

Zu ganz besonderem Banke bin ich verpflichtet der 
OBRROsiüxhSvIGHIböHEN LAbBESREG IRRUNG-, die mir einen FORDERUNG-S- 
BEITRMG gewährte,der mir das Weieterarbeiten im Jahre 1964 und 
die hohen lublikationskosten zu begleichen,ermöglicht.

Vielen Bank schulde ich ferner Herrn Hofrat Br.Frrtrz 
K e i s s l e r  ,der trotz seiner 92 Jahre immer wieder die 
eingesandten P i l z e  bestimmt und Herrn Br.Fritz H o p p  e,
der ebensounermüdlich alle Moosproben bestimmt!Ebenso danke 
ich Herrn A.b e u m a n n für die Bestimmung einiger FARBE und 
GÄRIGES und in gleicher Weise £Ierrn Bj&r Max 0 n n o !

Br.Friedrich MORTOB
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Aufnahme _Nr *_42_Q6_t.

SVMiang ues zur Bürstlingeben führenden Hanges. 1380 m.Aufnahme- 
iaS sl #.^*1563JGrrösse:4 mal 4 m.

■ J.sibirica tot oder 
. absterbend

Vacc.Myrtillus x x

□ Oxalis

Ara bis alpestris 
Viola biflora 
Berberis

Die Juniperus-Insel ist im Absterben begriffen, Wesentliche Teile sind tot. In diesem Bereiche hat sich ein 
Busch von Berberis vulgaris (100 mal 50 hangwärts) niederge­
lassen.Bier finden wir auch Arabis alpestris in üppigen,bis 
3.0 cm hohen Bxemplaren, die blühen. Vereinzelt ist Viola 
biflora.üxalis finden wir im lebenden Juniperus-Dereiche.
In der kitte der Insel ist eine einzelne kräftige irflanze 
von Urtica dioica.Die Höhe des Juniperus beträgt in der 
Mitte 50 cm,im Randteile 15-20 cm.
DIAGli08j.il:Die Juniperus-Insel ist dem Untergänge geweiht.Die 
Ursache konnte nicht festgestellt werden.Der mässig geneigte 
Boden lässt Versauerung zu.Dichte Radelstreu bedeckt den 
Boden der ganzen Insel,die im Bereiche jenes grossen 
Nardetums liegt,das ,mit Unterbrechungen zur Bürstlingeben 
hinaufzieht.



LJnterm Peinig spitz. SW. 1430mcAufnahmetag s 13.6.1963*
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Auf nähme „Ke . 4926*.

4^

Ko
V

Vaecinium Myrtillus 
uUbus Idaeuso

l~~~l -ijuga reptans

4 ?  Nadelstreu
Polygonatum verticillatum

&  Urtica dioica

Die Jüi.IPMtUS-Insel ist am 35 G-rade geneigten Hange.
Unten mit 20 cm Höhe beginnend,steigt sie im rückwärtigen 
Teile bis 60 cm an.Die Insel ist kräftig und zeigt derzeit 
noch keine Anzeichen eines Absterbens.Doch ist die Durch­
wachsung bereits weit vorgeschritten!Vor allem ist es die 
endozoische Himbeere,Rubus Idaeus,die den Juniperus durch­
wächst,bis 70 cm hoch wird und gut 35$ Gesamtbedeckung aufweist. 
Auch Polygonatum verticillatum tritt,wie in so vielen Inseln, 
hier üppig auf.Diese Art versteht es,trotz des Lichtmangels 
im Husche sich zwischen dem Geäst hindurchzuarbeiten,mit 
horizontal oder schräg aus einfallende Licht gestellten 
Blattcjuirlen.bie ist jetzt bereits bis 60 cm hoch, die 
höchsten Individuen stehen am Anfang des Blühens*

Ajuga reptans,hier selbstverständlich extreme Lchatten- 
pflanze,hat 2-3 cm hohe Blattrosetten.Urtica dioica ist 
leider auch hier bereits eingedrungen und zeigt in der Mitte 
eine jetzt 20 cm hohe Pflanze.
DiagnosesDer einstweilen noch durchwegs lebende und kräftige 
Busch ist besonders stark von Rubus Idaeus und Polygonatum 
verticillatum durchwachsen,oodass in den kommenden Jahren mit 
einem allmählichen Absterben zu rechnen ist*
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_Aufnahme Nri5QÖ§.„

U'ntermjleiningspitz-SWiCa.14020' nuAufnahmetag sl0.7.1963 .
Höhe des Busches:80-90„Bodenneigung:20 Grade.Dachziegeltyp*
Zeit der Lichtmessungen 15^-16 Uhr .5^. Ueisse Sc. Auf nähme tag; 
10.Juli 1963.
oelenzelle horizontal über dem Busche:82»000 Lux.Gegen die 
Sonne'114.000 1»
Pimpinella major auf dem Boden des Busches:1730 L. 
G-aleobdolon luteum ebenda :2300 L.
Picea-Leimling:190 L.
POniGONAlUL VBRT IC ILLATUM Lichtmengen der Blattwirtel von 
unten nach oben:190— 576— 1344 L

768— 2112 L 
2112— 4608 L 
1344— 2496— 3456 L.

Aufnahme Nr.5086 *
Ebenda.10.7.1963*16 Uhr lO.Keine Somne mehr.
Höhe der Insel:60-80.SW«
Horizontal über dem Busche:32.800.45 Grade gegen EU:41.000 L. 
Rubus Idaeus Blätter von unten nach oben;384— 768— 1150 L, 
entsprechend Hohen über der Nadelstreu von 20,30 und 35 cm« 
Anemone nemorosa:950-1140 L t
Luzula. silvatica ,vergeilt und Hypericum quadrangulum:2470 L 
(bei vorübergehendem Sonnenscheine!).Moose auf Boden und Asten 
Br ach.yth e c ium v e lut inum- -570-650 L „
Prachtvoller DACHZIEGELTYP!!

Aufnahme 5r^5087o_
Uie vorige.Latte Sünne„16ij-168°(>io.7.1963*

Horizontal über dem Busche: 49*200 1* (4^,Eöhnwolken) .Unter 45 
Graden:91.100 L.

Bodenmoose (Brachythecium velutinum):1140-1330 L.
Auf dem Boden Galeobdolon luteum,Lonicera alpigena,Viola 
biflora,^juga reptans,Picea,30 cm hoch.Vaccinium Vitis-idaea«
Alle zwischen 950 und 1160 L*
,Vir ..eben, da; der Lichtgenuss der Bodenflora sich in bescheidenen 
Grenzen hält.Bei ganz bedecktem Himmel oder gar den schweren,
häufigen Nebeln sinken die .Richtwerte ganz wesentlich!



Östlich des zweiten Reiningspitz-Grates.1440 m.12.7.1363. 
SV.30 Grade.Zwischenzeiten*
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_Aufnähme Kr^5103«

Die Hälfte des Juniperus ist bereits abgestorben!
Das freigewordene ist grossenteils von Rosa pendulia. besetzt, 
die zu den häufigsten endozc .sch verbreiteten Arten in den
Inseln gehört.die findet hier,wie viele andere Arten durch 
den Juniperus Schutz vor Weidefrass und Viehtritte,

Aufnahme Nr.5104»

nbenda.Girosse ,er Insels60 mal 8o (hangwarts) .3 7.30 Grade,

./ie aus der auf der kommenden beite befindlichen Ab­
bildung ersichtlich wird, ist auch diese Insel zur HLJLfte ab­
gestorben.Die Ursache ist nicht zu ermitteln,Viola biflora 
hat sich im abgestorbenen Teile üppig entwickelt,ebenso 
auch Oarex flacca.Vereinzelt findet sich Ranuncülus montan- 
us und eine häufige endozoische Art,nämlich Daphne Mezereum. 
Die klimatischen Verhältnisse sind hier am Grate ungünstige, 
die pflanzen sind heftigen und tagelang brausenden liest stür­
men ausgesetzt,
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Bild_zu Aufnahme N£.51Q4. 

Höhe der Insel;60.

A h  H ßc-fr //¡s (üuj jrti'Cö

J rW  U\JidiAUö äfft>jtalHö D Hü //• nvrrfßnrM j
) ̂  Ĝ jüi-) \\y l!(J K

Aufnahme Nr*5105-

Abenda.^ldehet80 mal 140 (hangwärts)•Höhes60,ExpositionsSW. 
Aufnahmet ag s 12.7.3 9 6 3

Hin drossteil des Juniperus ist bereits gänzlich abge­
storben !Nur in der linken unteren Ecke sind noch Zweige mit 
grünen x,adeln. Jir finden Viola biflora,die zum Teile noch im 
lebenden Juniperus wächst0Bolygcnatum verticillatum ist in 4 
kräftigen Exemplaren vorhanden,,Aus den in der Nähe befindlichen 
Nardetum stammt Anthoxanthum odoratum,das bereits ganz ver­
trocknet istdu dem frei gewordenen Teile hat sich,gut ent­
wickelt ,Vaccinium Vitis-idaea niedergelassen.



Bild zu Br.5105
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x x ^uthoxanthum odoratum □ G-alium anisophyllum

-Vaccinium Vitis-idaea.

Aufnahme Nr_.5107.__

Nbenda.nw.Bodenneigung:30 G-rade.H; 45.G-rÖsses60 mal 200 (hangw.. ). 
Aufnahmetagsl2.7.1963 o 50°/o abgestorben. Auf und zwischen Fels*

Auf dem Boden wie bei den vorigen Aufnahmen dichte Nadelstreu«
Jir finden wieder Rosa penduli&a,üppig,30 hoch,z.f.schön blüh­
end, Viola biflora,auf einem im Juniperus-Bereiche befindlichen 
Bels Rhamnus saxatilis sowie reichlich Vaccinium Vitis-idaea«-



Bild zu Nr.5107-

X •Jarduus defloratus fflK G-alium anisophyllum

Aufnahme Nr.5117.

Hang des iceiningspitz.es gegen den Zilleck-battel hinab*13öOm,■,
Expositions Ost.Im NardetunuG-rösse des Juniperus-Uuschess 
35 mal 20 (hangwärts).Junger Busch.Hsl8.

Obzwar Juniperus noch jung ist,ist die Insel bereits sehr 
stark von den aus der unmittelbaren Umgebung enngewänderten
Pflanzen durchwachsen. Vaccxiiium Myrtillus, das die ganze Insel 
umgibt,ist auch bereits eingedrungen*



Aufnähme Nr, 5117• Dar tSetzung.
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i/ T  x  %0

/^^Iiomogyne alpina □  G-entiana asclepiadea
A/VVU _
xuch die übrigen Arien stammen aus der unmit beibaren Umgeb­

ung des Lardetums.

_Aufnähme N r 5118 _
Bbenda.In der Matte«G-rösse der Inseis30 mal 50 (hangwarts).
Hs 10-15.Bxpositions SW*Junge Insel.Aufnahmetagsl3.7.1963.

Die Insel,deren Boden durchgängig von dichter naaelstreu 
bedeckt ist,kann als vital angesprochen werden.nirgends sind
noch Anzeichen eines Absterbens zu beobachten.

uie ganze Insel ist von Vaccinium Myrtillus durchsetzt ..Biese 
Art durchdiingt auch das Nardetum herum. Das selbe £}.ilt für 
Hypericum cuadrangulum,das hier ebenso wie auf dem üiesen- 
DJardetum , das von der Schafbergalpe zur "Bürstlingeben11 hinauf- 
zieht-,-häuf igst ist .Auch Anemone nemorosa ist im Bereiche der 
Insel.rerner finden wir die anemochore Valeriana tripteris.

Die Insel liegt wie die vorige und die folgenden im täglich 
von einer grossen Herde beweideten G-ebiete.
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Aufnähme Kr.5118,

ccinium Myrtillus XHypericum quadraugulum

ñ?) Valeriana tripteris friL— 1 Solidago Virga-aurea f
III I

\¡JJ .jiEiiione nemorosa Nadelstreu

Aufnahme Nr.5119»

Ebenda.Uodenneigung: 5 Grade„G-rösse der Insels35 mal 206hangw«)a 
H: 12.auf nähme tag s 13.7 • 1963 e

Juniperus nimmt heute noch den grössten Teil der Insel ein. 
Diese ist ringsherum von Yaccinium Myrtillus umgeben.be­
merkenswert ist die ausserordentlich starke Durchsetzung mit 
Söldanella alpina^Offenbar befindet sie sich in der Insel unter 
für sie besonders günstigen Umständen,Auch Homogyne alpina ist 
stark vertreten^diese Art ist auch im umgebenden Nardetumi
stellenweise häufig zu finden.

Die Insel ist als unbedingt derzeit vital zu bezeichnen.
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Bild zu Aufnahme Nr.5199«

_ Auf nähme Nr_.5120._

Ebenda.. In der Matte.G-rösse der Insel: 45 mal 70 (hangw^rts). 
3odenneigung % 15 Grade. Expo sition: SSvY.H s 20« Tag s 13 • 7 • 19 63 •

t Die Insel ist durchaus kräftig entwickelt und vital 
Eie wird fast ringsherum von Vaccinium Myrtillus eingefasst. 
Der ganze Boden ist von Nadelstreu bedeckt.Verschiedene Arten 
aus der umgebenden Matte haben sich in der Insel niederge­
lassen; Hypericum quadrangulum,Campanula Scheuchzeri,Ooldanella 
alpina,Uarlina acaulis,die draussen geradezu tonangebend ist, 
Carduus defloratus,eine Art,die zu den häufigsten Bewohnern
der Juniperus-Inseln gehört,Alchemilla u.a.

einstweilen ist diese junge Insel als vital zu bezeichnen 
und ist derzeit an ein Absterben nicht zu denken.
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Bild zu Aufnahme Nr.5120.

Aufnahme Nr.5121*

jjbenda.ub^/.Dodenneigung: 10 G-rade„Im ;/eidelande.G-rdsse der 
Insel;30 mal 40 (hangwärts) Aufnabmetags 13.7.1963.

Auch diese Insel ist kräftig ohne Spuren eines Absterbens* 
Der Joden ist ganz mit saurer Nadelstreu bedeckt• :Joldanella 
alpina ist über die ganze fläche verbreitet.Vaccinium kyrtillus 
tritt etwas zurück*Homogyne alpina ist ebenfalls über den ganzen 
Inselboden zu finden.Am Rande der Insel,wie so oft,finden wir 
Uarlina acaulis.
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Bild zu Nr.5121.

Gbenda.BrposicionsbSW.Bodenneigung:15 Grade.Girosse der Inseis 
70 mal 40 (hangwärts).Höhes20-25.Aufnähmetags13.7.1963•

i)ie insei ist vital und geschlossen.Oer Boden ist von dicht­
er wadelstreu bedeckt.Vaccinium Yitis-idaea durchsetz die ganze 
Insel gleichmässig.Alchemilla ist seitwärts eingedrungen.Am 
xlande linden wir wieder Garlina acaulis,Vaccinrum Liyrtillus 
und,hart an die Insel heranreichend den Nardus-±tasen.Be­
merkenswert ist hier das Auftreten üppiger Individuen von 
Botrychium Lunaria mit noch geschlossenen Sporangieni
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3ild zu Nr.5122,

Auf n ahme __ N r ¿ 12 3
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Ebenda,E o6. enneigung s 10 G-rade. Exposition; S * Inselgru sse;
100 mal 50 (hangwärt s) * Aufnahmetag: 13.7.1963 •

Der Juniperus ist sehr stark durchwachsen,, Insbesondere 
Vaccinium Vitis-idaea ist über die ganze Fläche verbreitet, 
Vaccinium Myrtillus bildet mehrere Inseln und umfasst
grossenteils die Juniperus-Insel.G-entiana pannonica ist mit 
zwei grossen,üppigen Blattrosetten vertreten*auch rotentilla 
erecta nimmt verhältnismässig grosse Flächen ein.Uarlina 
acaulis sitzt wieder am Rand und presst ihre Blattrosetten in
die Insel hinein»

Obzwar Juniperus derzeit einen durchaus gesunden und 
vitalen Eindruck macht, ist auf G-rund der sehr starken Durch­
wachsung zu befürchten,dass es zum Absterben kommen wird«
Hs 20.



Aufnahme Nr.5125
ebenda«Jodenneigungs 3 G-rade.Exposition: S.Tag s 13 • 7.1963 .

jlj Juniperus,noch lebend Juniperus,abgestorben
3^^'accinium Myrtillus © Luzula silvatica
^  y iiypericum quadrangulum [Q] Gentiana pannonica flE.n
¡X"! Rotentilla erecta i Leuchorchis albida fl 1 Stück

Ö  Ajuga reptans
S
V
dr

Veronica Chamaedrys fl
Anemone nemorosa vergi Ibe^d

jis auf kleine Reste links ist die Juniperus-Insel abge­
storben * j_.ine Leihe anderer Arten hat das freigewordene Land 
in Je sitz genommen.Da ist vor allem Luzula silvatica zu nennen 
die der Insel einnimmt.Auch Vaccinium Ivlyrtillus ist nahezu
über :.ie ganze rläche verteilt ..Gentiana pannonica hat zwei 
üppige,grosse Rosetten mitten in der Insel.
Anemone nemorosa tritt häufig aus dem u gebenden Bande in die 
Inseln ein.Leucorchis albida sah ich bisher noch nie in den 
Inseln,doch ist diese Orchidee im Nardetum überall zu finden. 
Auch hier linden wir am Rande grosse,üppige Blattrosetten von 
Garlins. acaulis,die im Herbste zur Blütezeit einen schönen 
Aspekt bildettüiagnose:Mit dem gänzlichen Absterben der Insel 
ist in wenigen Jahren zu rechnen. _ _ _ _ _



Ebenda.Eodenneigung:10 Grade.SW.Aufnähmetags14.7.1963.
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_Aufnahme Er ,_5135 • „

jiese grosse Insel ist zu grossem Teile abgestorben und 
Luzula silvatica,Potentilla erecta u.a.Arten haben sich nieder- 
gelassen.bi noch vorhandenen Teile von Juniperus zeigten schöne, 
kräftige Triebe,doch ist mit dem Absterben in einigen Jahren zu 
rechnen.H«15— 20.

Aufnahme Nr.5136.

Ebenda.Godenneigung:10 Grade» «Aufnahmetags14.7.1963• 
Grösse der Insel$300 mal 140 (hangwärts) .Hs 50-90. ..-ie die 
vorigen mitten im Weidelande.
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Bild zu Nr.5136.

Nie [rosse Juniperus-Insel ist stark im Absterben be­
griffen,Der mittlere,zentrale Teil ist ganz tot,Juniperus 
breitet sich ,noch nach aussen hin fort• Vaccinium liyrtillus 
durchsetzt die ganze Insel.Auch Luzula silvática nimmt gross 
flächen ein.

Aufnahrne_Nr .■ 513 7_.
Exposition;Ost.BodenneigungslO Grade.Am osthange des Zilleck 
sattels,Grösse der InselslöO mal 140 (hangwärts).aufnahme- 
tag«14.Juli 1963*Hs 6--80c
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Bild zu Nr.5137.

.Jbenda.Bodenneigung: 10 Gr ade. Aufnahme tag s 14.7.1963 . 
C-rößse der InselsloO mal 140 (hangwärts).

nDie grosse Insel stirbt im zentrale Teile ab.
Ringsherum ist Vaccinium Myrtillus,das auch innen wesentliche 
flächen einnimmtf,Die sonstigen in der Insel vorkomraenden 
Arten stimmen alle aus dem umgebenden Bar de tum. an -¡oosen 
wurde Lescurea mutabilis (Brid.)Hagen gefunden und zwar auf 
der durchgängigen Badeistreu sowie auf den bodennahen 
Ütäimachen des Juniperus.
Diagnose*m den nächsten Jahren ist mit einem weiteren Ab­
sterben der Juniperus-Insel zu rechnen,



Ebenda.Eodenneigung: 10_Orade_„ Aufnahmetag t 14* 7.1963 .
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_Aufnähme Nr ̂ 513 8 „

C-rdsse der Insel: 200 mal 110 (hangwärts)

Feripher breitet sich die Insel in das Nardetum aus*

Aufnahme Nr.3139.

Ebenda.Gi-rosse der Inseis 130 mal 140 (hangwärts).3&denneigungs 
0-3 Orade.Aufnahmetag:14.7.1963.

Auch hier haben wir eine sterbende Insel vor uns.las Ab­
sterben erfolgt zentral und peripher.Vaccinium Myrtillus durch 
setzt fast die ganze Fläche.Auffallend ist das starke Hervor­
treten von Helleborus niger,das 30% der ganzen Fläche bedeckt«. 
Senecio nemorersis,ssp.Fuchs i tritt ebenfalls stark herioib
Durchgehends ist die Fläche mit dichter Nadelstreu bedeckte 
Hsl00-150._______________________
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Der grösste Teil des Juniperus ist abgestorben und auf dem 
sauren Ladeistreuboden siedeln die Vertreter des umgebenden 
,/eidel arides.

Bild_zu Kr.^5139^

Aufnähme Kr.5141.

Ebenda* ..-rosse der Inselsl30 mal 110 (hangwärts). iodenneigung s 
10 J!-ra.de• j_.xpositions Süd«, Im Kardetum. Aufnahmetag : 14-7 • 1963 •
Die Insel ist grossenteils abgestorben.Ilelleborus niger nimmt
bereits ungef.60>o der Fläche einICarex flacca ist stark ver­
treten, .auch zwei grosse Blattrosetten von üarlina acaulis sind
vorhanden
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Bild zu Nr,5141*

nLleborus niger ffr \&/ Carlina a.caulis

warex flacca fr 
Hi 20-25•

Vaccinium Hyrtillus.

_Aufnähme Nr.5142

Abende.._>ocenneigung% 15 Grade,Exposition? Süd.Grösse der Inseis 
13o mal 13 0.Aufnähmetags 14«7.1963*

Jer grösste Teil der Juniperus -Insel ist abgestorben! 
Ungefähr 70a  der fläche werden von Helleborus niger einge­
nommen! carlina acaulis ist durch 6 mächtige ilosetten vertreten, 
jjuzula silvatica und Carduus defloratus fehlen nicht.Auch 
Buphthalmum salicifolium hat sich eingefunden.

Her ganze Hoden ist. von Nadelstreu bedeckt,.rir sehen 
das altgewohnte Bild.Hs sind immer dieselben Arten, c'ie als 
erste eindringen und wie Carlina acaulis durch ihre grossen, 
dem Hoden angepressten Hosetten jeden anderen Pflanzcnwuchs 
an miesen bteilen unmöglich machen.
Diagnose; In ganz wenigen Jahren wird JUiIPaAUS verschwunden 
sein.
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Bild zu Nr. 514-2.

^Hyiielleborus niger

/ ̂ (jriza media
Carduus defloratus

Abinanthus aristatus 
var.aristatus

□  Carlina acaulis

(K/ Luzula silvática 
rjL\

Buphthalmum salicif,

Lotus corniculatus

G- J C-eramium silvaticum

Aufnahme Nr«, 5143.

Ebenda.ujodenneigung-; 20 G-rade. Exposition;; Süd.HslO-15/14.7.1963.

,/ie aus der bkizze auf nachfolgender beite ersichtlich ist 
tritt auch hier Helleborus sehr stark hervor,Dazu kommt eine
durchgehende Besiedelung durch Vaccinium Myrtillus ?ferner 
viel besleria. varia, Digitalis ambigua, Anemone nemorosa u.a, 
Diagnosen In wenigen Jahren werden auch die ¿teste der Insel 
verschwunden sein*
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Bild zu Nr.5143*

Digitalis ambigua Anemone nemorosa 
Crépis alpestris



Hang von cer Dürstlingeben zur Moosstube,oberster Teil.Ost.15°. 
grosse der Inseis 500 mal 580(hangwärts) 21.Juli 1963.
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Aufnahme Nr „5196«,

Juniperus,lebend 
^olygonatum verticill

uenecio nemorensis 
Duchsii

ssp

Ft Adens* tyles glabra 
Vc ccinium Myrtillus G-D 
lotentilla erecta

II Hypericum quadran.--u'lum G-D 3

SDryopteris Dilix-mas C-D 10> 

Daphne

- Epilob iuni montanurn

ßubus Idaeus ü-b 3 Oy

Ob

Die grosse Insel ist im Absterben.Mindestens 70b der IT 
sind bereits von anderen Arten besetzt, ir finden die üblichen 
anemochoren und endozoischen Arten und die Einwanderer aus d 
unmittelbaren Nachbarschaft des Nardetums.
Diagnosesln wenigen Jahren ist der ganze Juniperus tot*
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Aufnähme h r. 51g7 .

Ebenda,Grosse der Insel:200 mal 150(hangwärts).¿xpos.sOst. 
hodenneigungs15 Grade.Aufnahmetag s 21.7.1963.

,;ir sehen auch hier, dass die mitten im iMardetum liegende 
Insel schon sehr stark durchwachsen ist.
Diagnose:In einigen Jahren ist Juniperus sibirica abgestorben.
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Aufnahme Nr. 5211.

Raining&pitz;.Aordhang am Jaldrande.Bodenneigungs15 grade.
Hs30-4-0» rosse .der Insel: 200 mal 150 (hangwärts). 22.7.1963. 
Jngefahr 14-OOm.

aoi Lordhange des Reiningspitzcs,der gegen den üchafberggipfel 
blickt,finden wir die Reste eines i'ichtenhochwalcies, durchsetzt 
von Latsehen,besonders am Rande„In unmittelbarer nahe dieses 
Piceetnms,jedoch nicht im Bereiche der äussersten Zweige, 
liegt die beschriebene Juniperus-Insel,die,wie ersichtlich,sehr 
stark durchwachsen ist„Das Bild ist hier,am schattigen boden­
nassen Jaldrande ein wesentlich anderes als an den sonnogen 
Hängen gegen die Moosstube hinab«,Verschiedene Arten, die sich im 
Piceetum linden,so Oxalis?^ajanthemum bifölium,Homogyne alpina, 
Blechnum bpicant sind in die Insel eingedrungen.
Diagnose; Die Insel wird in einigen Jahren abgestorben sein.
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Aufnähme Nr, 5217.

3ürstlingeben-Hang gegen die Moosstube. Exposition % Ost ..joden- 
neigunggio Grade.Grösse der Insel:450 mal 350 (hangwärts).
Hs30-35.lachziegeltyp.Aufnahmetag: 23.7.1963.

Oie grosse Insel ist zwar teilweise noch von kräftigem 
Habitus,jedoch ist die Insel schon in einzelne Teile aufgelöst 
und ussercem,wie ersichtlich,sehr stark durchwachsen.wir 
finden endozoische Arten,wie der immer wiederkehrende Rubus 
idaeus,anemochore,wie das häufige Epilobium montanum oder 
Dryopteris, und die aus dem umliegenden Nardetum eindringenden 
Arten,unter denen Hypericum quadrangulum eine grosse ITäche 
einnimmt und fast nie fehlt.Digitalis ambigua und Gentiana 
pannonica siedeln sich,wie fast immer, an den Rändern der Insel 
an.unweit der Mitte ist eine 60 cm hohe Picea, v/esttyp*
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Auf nahme_Wr. 5218._ _

Wordhang des Reiningspitzes„Bodenneigung:35 Grade.Hs40-50. 
Üppig.Grosse der Insel:300 mal 200(hangwärts).Aufnahmetag: 
24.7.1563.

jjiese Aufnahme ist ebenfalls am Rande der Ricselum-Reste.
jjtwa 30/j der Insel sind bereits abgestorben.Rer Rest macht noch 
einen vitalen Eindruck.DAOHZIEGELTiP.Rer Wadelfall beginnt in
einer Tiefe von 15-20 cm von der Oberfläche.

Aufnahme Eiv 5219

Ebenda,.Word.Grosse der Insel:300 mal 300.Hs 50-60.
Auf nähme tag: 24. Juli 1963

uer Boden der Insel ist mit dichter Wadeistreu bedeckt. 
Rie reichlichen M o o s e  sitzen auf den bodennahen btämm- 
chen des Juniperus.



MOG~>üsUtenidium mollsucuin,kissidens uaxiJLf olius, ̂ .etsgeria 
furcata,ilagiochi!a a s p I e n i o i d e s d  adu 1 a comp 1 an a t a*.

An dieser schattigen ötei3.e? die in ihn. er riordlage über 
haupt keine bonne empfängt,finden wir üppigen Pflanzenwuch?«
wird uenecio nemorensis 80 hoch, Valerri ana montana GO-90, 
^yosotis alpestris 4.0,Rubiis idaeus 70sRhododendron bis 50, 
die Insel ist stark durchwachsen«doch macht sie noch einen 
sehr vitalen kindruck, troizde q, das die eingedrungenen Ar^e 
gegen 60p der Gesamt;deckung ausmachon, der mooswuchs auf den 
bodennahen c/tarameh^n ist jhr re.. chlichu
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Aufnähme Nr.5220,

Q-J) aleriana tripteris fr 60
Aubus idaeus ist mit dem Rostpilz Phragmidium Aubi-idaei Pers. 
befallen.

auch ciese Insel,schon stark aufgelöst,ist am uordexpon- 
ierten ./aldramde, in ständigem ¡Schatten und rosssr p uchtigkdit, 
was auch dem üppigen v/uchse zum Ausdrucke kommt._,uf dem Insel­
boden wa.chsen ausserdem noch Ajuga reptans,A plenium viride und 
kleine pilänzchen von Valeriana tripteris.
Diagnosen In einigen Jahren wird die Insel ganz überwuchert und 
abgestorben sein.



Oberhalb des fasserbassins.Exposition: SSW.Bodenneigungs30 Grad. 
Hs 45-50. auf nähme tag s 17.8.1963.*
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Aufnähme Kr. 5282.

/ Uaaüicenerion angustif. Gentiana asclepiadea
^accinium Myrtillus ^ Cotoneaster inlegerr.

.uie Insel,Grö sse s 400 mal 100-200(hangwärt s) steht mitten 
im üardefum.Ltwa 401/« sind bereits abgestorben, jenecio luchsii 
ssp.nemorensis ,bis 100 hoch ,tritt stark hervor,ebenso 
Uhamaerion angustifolium,auch bis 100 hoch. In der nitte-.hat 
sich ein Individuum von Cotoneaster integ.niedergelassen mit 
einer üodendeckung von" 100 mal 60.Auf den bodennahen Stämmen 
von Juniperus sitzen Brachythecium reflexum und Mnium ros- 
tratum.Im linken unteren Teile dringt (blühende)Calluna vor 
zusammen mit üryopteris filix mas,
Diagnosesuie Insel wird noch einige Jahre am Leben bleiben.



Ebenda,.oclenneigung;30 Grade.H:30-35.Grösse der Insel;350 mal

-33-
Aufnähme Nr.52 8 3•

mie Insel ist stark durchwachsen.Von weitem ist es ein 
Blutenmeer von Uhamaenerion!Auch Rubis idaeus tritt stark
hervor und Lryopteris filx mas.AUf den btämmchen -atzen
wieder Lrachythecium reflexum und Mnium rostratum.
DaiagnosesL'ie insei wird noch mindestens 10 Jahre am Leben sein.

Aufnahme Nr. 5284-.

In lockerem liceetum am VSW-Hange des Reinigspitzes.Ja.1400m 
Grosse der Inseln 150 mal 40-50 (hangwärts).Hs30-40.Aufnahme- 
tag sl7»0.1963*
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Aufnahme lMr.5284.

Pbenda. j.ai Aande des Piceetums.Grosse der Insel t.1̂ 0 mal 40-50

accinium Vitis-idaea

Die Insel ist im Absterb’en begriffen.G-rosse feile werden 
von Vaccinium Myrtillus und Inzuía silvática eingenommen. 
Nachwuchs von Abies und Picea hat sich niedergelassen und be 
schattet teilweise den Juniperus stark.

Aufnahme Nr.5286.

jedenfalls am unteren PLande des Piceetums^PodenneigungslO G-rade. 
H;30.1c4 jaadratmeter.Aufnahmetag s17*8.1963*
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Bild zu Nr.52ö6.

ii Juiiiperus, noch lebend

uUiluna fl 
G-entiana pannonica

Vaccinium myrtillus 
G-entiana asclepiaxLea

hadelstreu

Diese Insel liegt oberhalb des grossen Bestandes mit 
Vaccinium Myrtillus, Calluna,G-entiana asclepiadea,G. pannonica, 
Lycopodium u.a.der vom Reiningspitz in sw.Richtung zu jenem 
Steige hinabzieht,der vom Bassin um den Reininger herum zum 
Zilleck führt.^ir sehen, dass Calluna und Vaccinium iayrtillus 
bereits 8oc/o der ehemaligen Insel besetzt haben.die beiden 
Gentiana-Arten sind ebenfalls aus der unmittelbaren Nachbar­

schaft eingewandert.Vaccinium Myrtillus umgibt die ganze Insel,
ist um 5cm niedriger als der Juniperus.ausserhalb der Insel 
ist V.myrtillus in fr.Das Abfallen der Nadeln erfolgt hier 
bereits 5-lU cm unter der dachziegelartigen Oberfläche.
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Aufnahme Dr.52ö7

kbenda.-uoaonneigung; 15 Grade. Exposition t Ö »Grosse er ehemaligen 
Inseln 3 00 mal 30-100 (hangwärt s)'t ̂ uf nähmet ag 117«3 * 1553 «

■  "  mm
v)V

! i I

f'
• X  A W i  G-k / i

I

Umrisss uuniperus,lebend 
¡111 Calluna fflo Gentiana asclepiadea*Zahlen im Kriis

Zahl der Infloreszenzen

/// daccinium Myrtillus fr

JUL LycopocUum annotinum

{/y Gentiana pannonica
(^0 Zahlen im kreist Zahl der Infi*

I T  Potentilla erecta

.An typisches Bild!Die Insel ist von Galluna umgeben« 
a u s der Umgebung wanderten die beiden Gentiana-Arten hinein 
Unter dem ausgesprochenen Dachziegeltyp siedelt in Lassen 
j.otentilla erecta in kümmerlichen,nicht blühenden mchatten- 
formen,rechts unten steht eine 150 hohe ricea*
Diagnose• Die Insel wird in einigen Jahren vom Callunetum
übe rvi u c h e r t sein
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Oberhalb des Bassins.Exposition; Süd.Bodenneigung; 25 Grade.

Aufnahme Nr,5312,

1.100 se

uenecio nemorensis 
sp.luchsii

üthyriurn distentifolium

Potentilla erecta

■•--adel streu

.ccinium iviyrtillus hat eine G-D von 70>u.aus dem Juniperus 
heben sich eie grossen Blüten-und Frucht stände von ühamae- 
nerion angustifolium hervor.Die Dadelstreudecke ist dick.
1 ^ 5.5.-ie anemochoren haben sich ,wie wir sehen, stark aus­
gebreitet ,neben ihnen sind es die endozoischen Vaccinium 
iviyrtillus und Kosa penduli&n.
Diagnose sin etwa 5-10 Jahren wird diese Insel ganz abge­
storben sein.Ringsherum ist eine geschlossene Nardetum-Decke.
” ~ _1 ooseiPlagiothecium denticulatum.
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Aufnähme Nr.5313.

Ebenda.Exposition: Süd.Bödenneigung; 25 C-rade.Hs 3 5-4-0.C-rösse der 
Insel[300 mal 100-150 (hangwärts)»Tags20.8 .1963.

¿J'uniperus wird ganz durchwachsen und überwuchert. '/¿ccinium 
Myrtillus bildet zum Teil einen geschlossenen Bestand.ioten- 
tilla erecta wird unter dem Dachziegeltyp bis 45 lange Triebe. 
Ein junges Acer-Bäumchen (A.pseudoplatanus) beschattet in der 
Mitte und steriles Blechnum hat innen eine Insel und dringt 
ausserdem von rechts unten vor.,,Auf den Jtämmchen vereinzelt 
1 1 ag i othe c ium dent i culatur
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Aufnahme N r ,5314.

v accinium Myrtillus

otentilla erecta fl 

'-io st is tenuis

Juniperus, tot

Hypericum quad: ulum

Hbeuda,Jrdsse der Insels200 mal Ö0-120(hangwärts) .^urposition: 
Süd. 3oc.enneigung;15 Grade.H;30.

die ersichtlich, liegt die Insel mitten im Nardetum.
In der bitte ist Juniperus abgestorben bezw.im Absterben be­
griffen.Nie Insel ist von Yaccinium Myrtillus durchsetzt. 
Aotentilla erecta ist aus dem Nardetum eingev/andert.

_Aufnähme Nr^5315._
Abenda. ̂ üd.iJodenneigung: 15 Grade.Grösse der Inseis 500 mal 400 
(hangwarts).Hohes60-100.Nächziegeltyp.Aufnahmetags 22.8.1963•
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•Bilder zu Nr. 5315.

fat'Vv/

B ie  iilORTTlEHjJjBKISSE

23.5*10 1 ̂  .8 ̂ .pöhnwolken.Mit 
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/// Senecio nemorensis ssp.Duchsii 
|| | Vaccinium Myrtillus 

XXX Solidago Rosetten

Urtica dioica ilfr 
J Sambucus racemosa 

'D̂ ) Digitalis ambigua Ros.

Die Insel ist stark von Vaccin. 
Myrtillus durchwachsen,ganz bes. 
aber auch von Senecio nemorensis 
ssp.Fuchsii.Oben ein 100 hoher 
Strauch von Sambucus racemosa. 
Juniperus einstweilen noch stark,

doch wird die fortschreitende 
Durchwachsung das .Mide bringen.



übencla.bv/.isodenneigung:l o  Grade.H:30-40.Grösse der I n s e l : 4 0 0  mal 
300(hangwärts).Aufnahmetag:22.8 .1963.
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Aufnahme .Nr. 5316.

ir u.kleine f M
njpericum quadrangulum (MJ Melandrium rubrum

^\Aa7 ägitalis ambigua R K X rotentilla erectü

.Die grosse Insel ist bereits sehr stark durchwachsen.Mooses 
Bryum capillare und Radula complanata.Die Anemochoren,vor allem 
Senecio luchsii ssp.nemorensis und Epilobinm angustifolium, 
weit über den Huniperus hinausragend,sind schon von weitem 
sichtbar„.uch diese Insel wird erliegen.
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AUfnähme Nr.5318.

üJbenda. ./est.Bodehneigüng • 10..Grade.H: 40-45. ötammlänge:80-100. 
Dachziegeltyp.üppig wuchernd-Grösse der Inseis 250 mal 250. 
Aufnahmetags 22.8.1963,

IIi v'Ceciniuni Myrtillus . Vitis-i daea.

Uonecio nemorensis ssp.F 
\jD) -olidago fl

Gentiana pannonica 

■) Ajuga reptans Aosotten

Juniperus ist in bester Verfassung trotz der Durchwachsun 
VaQcidium Vitis-idaea wird im tiefen Schatten bis 30 cm lang 
und ist etioliertcDie Nadelstreu ist 5 cm hoch.

_ Auf nahm© Nr._53J-9.__
Ebenda.Exposition: SW.Bodenneigung ¡10 Grade.Hs 20-50*t'rö sse der 
Inseis 350 mal 150-220 (hangwärt s) .Aufnahmetag s 22-. o. D963 .
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Bild zu Nr.5319♦

Juniperus ist üppig wuchernd,Yaccinium Yitis -idaea hält 
sich 5-10 cm unter dem Juniperus*Senecio nemorensis ssp.
Fuchsii wird 100 hoch und blüht„Rubus idaeus ist so hoch wie
der Juniperus und 20 cm höher,.Auf den Stämmchen des Juniperus 
sitzen;Brachythecium velutinum,Dicranum scoparium und Mnium 
cuspidotum.
Diagnose;jjer üppige Juniperus wird sich lange behaupten.

Aufnahme Nr 5321._

oteilhang von der Moosstube zur Bahnlinie.bei den obersten 
Picea.BapositionsSüd.Bodenneigung;20 Grade.Grösse der Insel;
200 mal 150 (hangwärts) ,H;30-35«. Aufnahmetag s 22.8.1963 .
Der zentrale Teil ist tot.über 50^ sind von nypericum quadrang- 
ulum eingenommen.Auch Senecio nemorensis ssp.iüchsii ist 
gut vertreten.l-inks oben und unten stehen j'ichtenbüurachen.
Die ganze Insel zeigt durch Nadelschütte das Ab sterben und wird 
in 1-2 Jahren tot sein.



-44-
Bild zu Nr.5321.

(?VJic^ör

%  ft tea- Pjitß

<ku, jiflUUj'UM'b

/
/

Juniperus tot u. sterbend^x'Hypericum c|uadrangulum
unter der ricea links unten 
bis* 40 cm lange,erst ganz oben

•N +̂. ,_? beblätterte Triebe,fl.
j ¿umex acetosa rrr fr?'!)

£pi>igitalis ambigua

Liehe sind dunkelgrün und über die 
ganze Fläche verbreitet.

_Aufnahme Nr>15324._

Hang ober eiern v/asserbassin.Expositions Süd.,iodenneigung : 20 G-rade. 
Grosserer Insel; 6.00 mal 300(hangwärts).aufnahmetag % 23 .8.1963-.
In der Litte einige abgestorbene Stellen.Bestand von den beiden 
Vaccinien ganz durchsetzt.Links hat sich ein 80 mal 100 grosse
dichte Insel von NARBUS eingenistet«, In der Mitte ist eine Picea, 
Hs 100,mit allseits entwickelten Asten und einer bedeckenden 
Fläche von 60 mal 70 cnuDie Insel wird noch länger leben.
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Bild zu Br.5324.

^Aufnahme 5333 • _
Mbenda,.- xposition? Süd.Bodenneigung ;30 Brade.Hs 20-25.C:-rÖsse der 
Inseis 400 mal 300(hangwärts).Aufnähmetag:24*8.1963.
.Oie Insel ist zwar stark durchwachsen,doch noch sehr vital.dir finden 
den wieder in Massen den anemochoren Senecio., frener das anemoch. 
^hamaenorion angustifolium,80-90 hoch,in Vollblüte,starke Durch­
wachsung mit V.Vitis-idaea.Durchgängig 4 cm Badelstreu.bemerk­
enswert eine kleine Insel von Calluna .Am unteren xi.ande üppig 
fruchtend Blechnum Spicant.
Diagnose;Die Insel wird noch lange leben.



Jild der insei und der unten anschliessenden Verhältnisse.
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Aufnahme Er*5333.

ifolium-
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Aufnähme Nrj 5343^

Ober der doos• tube,bei dem grossen,verbissenen l'agus-Busche. 
üJxpositionsSüd.i3odenneigung:20 Grade.Grösse der Inseis 200 mal 
6 0-0 0(hangwärt s).Aufnahme tag:26.8.1963*

Helianthemum alpestre 
Lotus corniculatus

Briza mediajvertrocknet

Silene Oucubalus

)C X

V ‘l

O

Lelleborus niger 

Thymus polytrichus 

esleria varia 

.JLchemilla glabra

Die Insel ist bis auf kleine Teile ganz abgestorben.Der
freigow01 bene Boden ist reich mit anderen Arten besetzt.
Diagnos : In wenigen Jahren wird Juniperus hier ver schwunden sein.

Aufnahme Nr,5344.

Unweit voriger.Exposition:Süd.Bodenneigungs15 Grade*^um Teil 
auf fels.R:20-30.Inselgrösse:200 mal löo(hangwärts).aufnahme- 
tag s26.8.1963*
Juniperus ist bis auf kleine Beste abgestorben.Die felsunter- 
lage fuhrt dazu,dasB; sonst fehlende Arten Vorkommen,wie Saxi­
fraga AizoonfVeronica aphylla, Sesleria varia. In luirze wird 
duiiipexUs gänzlich verschwunden sein*
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Bild zu Nr.5344.

Aufnahme Nr.5345.

unweit voriger.Lxpositions"Süd,j3odenneigung;10 Grade.Grösse der 
Inseli500 mal 300(hangwärts).Hs30-45.Aufnähmetags 26.8.1963.

Der allergrösste Teil der Insel is t abgestorben und von 
anderen Arten besetzt worden.Rubus idaeus nimmt 60,-j der Fläche 
ein.„_uch Origanum vulgare nimmt bis. 25/* der Fläche ein. 
Juniperus ist auch hier zum Absterben verurteilt!
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Aufnahme hr.5345.

Dbend^.-Jxposition: Süd. Bodenneigungs 10 G-rade.Grö sse der Inseis 
500 mal 300 (hangwärts).

albus idaeus ffr 70 

lenium viride

(/*Q Origanum ffl 50-60

Athyrium distentifolium

Moose! Descurea mutabilis,Lophozia barbata,uetzgeria furcata, 
Pterygynandrum filiforme,Radula complanata.

Aufnahme Nr.5391.

^einingspitz5 unterstes Drittel des Südhanges. rosse der Inseis 
100 mal 200 (hangwärts).An einem grossen Pelsolocke. 
Dachziogeltyp. beue Triebes 15 lang.^adelstre ; 5 cm h o c h . 4-r5! 
Juniperus iaaitig.Unten eine kleine Abies, Hs 40.Bern lange, 

Triebe.Deckung:30 mal 30.Aufnähmetags 2.9.1963.neue
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Bild zu Nr.5391*

.Aufnahme. Nr. 5392.

^ b , _ - r p o s i t i o m  Süd. Bodenneigung s 15 (irade.drö sse der Insel:
300 mal 130 (hangwärts)•H;40.Aufnahmetag:2.9.1963•

her obere Teil der Insel ist abgestorben.In dem Neulande 
finden wir starke Besiedelung.Insbesondere Luzula silvatica 
bildet einen geschlossenen Bestand.Dazu lommt reichlich Po- 
tentilla erecta und Senecio nemorensis ssp.luchsii.-uch der üb­
rige reil der Insel ist gleichmässig von luzula silvatica 
durchsetz•ebenso findet sich auf der ganzen noch lebenden Fläche 
Vac c i n ium jv.yrt i 1 lu s •
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Bild zu Nr*5392,

u ±ri t al i s am b ig u a 
J :rer pendula

l-’otentilla erecta.
ayCalamintha Olinipouium

0 uryopteris filix-mas

_Aufnahme Nri 5429.„
Zwischen der Bahnlinie und dem grossen Latschenstreifen am Ab­
sturze.. xposition; Südwest .Bodenneigung • 20 Grade. Hs 60.Grösse
der lhselil60 mal 140(hangwärts).Aufnahmetags8.9.1963*

Oben und auch im mittleren Teile sind abgestorbene stellen.
Bis an die Zweigspitzen reichen braune Nadeln und die neuen 
Triebe sind schwach und nadelarm.Die Insel steht vor dem 
gänzlichen übsterben« In der Mitte ist eine grosse iielleborus- 
insel und die ganze Insel ist von Helianthemum alpestre durch­
setzt.
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Bild zu Kr.5429.

Juniperus, ab sterbend Helleborus niger, üppigst!

■jcabiosa lucida 
Leliänthemum

f )K—7 Geranium Robertianum 
alpestre,etwas vergeilt.

Aufnahme- Kr, 5471.
.festhang unter dem Kapelle, am v/aldrande.Bereits im v.aldbe- 
reiche, ,..43 o s it i on s We st .Bodenneigung 515 Ci r ade. ̂ b s t er b e nd, 
Grosse der Inseis 200 mal 100,Aufnahmetag$14.9.1963.
uin rossteil der Juniperus-Insel ist bereits abgestorben* 
Aposeris ioetida,aus'dem Piceetum stammend,hat sich über die 
ganze fläche verbreitet.Auch die Moose nehmen bereits die 
fläche einslicranum scoparium,Hylocomium splendensjAhytidaa- 
delphus tricuetrus,Thuidium. Philiberti*
Auch joldanella alpina ist stark vertreten*i)ieser Juniperus 
ist siner der tiefsten Standorte im Gebietes1270m.
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Bild zu Nr.5471*

|| Juniperus, tot XX
Ilclleborus niger

0

Viola biflora

y ccinii;im Myrtillus (&)

Carduus defloratus

Carlina acaulis

.oose

Aufnahme Nr.54Ö9.

Am oteige zur bpinnerin. 1690m.Exposition s büd.Bodenneigung;
10 Orade.Crosse der Insels60-100 mal 100-200(hangv/^rts) •
Hs 10- 2J..A) st erbend. Aufnahme tag : 17.9.1963 •

Der ^rosste Teil der Insel ist im Absterben begriffen oder tot. 
Nrica carnea ist aus der Nachbarschaft eingedrungen und 
luzula silvatica sowie Mercurialis perennis und Calamagrostis 
Vcifia,jAj an -klimatisch sehr ungünstiger btelle befindliche 
Insel wird in wenigen Jahren ganz abgestorben sein.
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BilcL zu Nr. 5489*

N W, 1

J'u vi i p e r u s, ab s t e r b e n d
iiomogyne alpin a 

ercurialis perennis 

üxalis

jvrica

Campanula Scheuehzeri 

Luzula silvaticak V

Aufnahme Nr.5491.
¿¿benda._>odenneigung t 5 G-rade.-Expositions Svif.Hi25-30.Grösse der 
Inseli 180 mal l8o. Aufnahmetag s 17.9 •■1963. Ab st erbend.-̂ as 
Absuerben ¿er ursprünglich kräftigen,schonen Insel erfolgt 
von »unten nach oben.
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Bild zu i\r.5491.

Hi/

±ielianthemum alpestre 
Luzula silvática

eranium silvaticum

Vaccinium Myrtillus

Vaccinium Vitis-idaea

f t ) Carlina acaulis

M) Mercurialis perennis 

Silene Cucubalus

Aufnahme Nr.5501.

Unweit er Schafbergalpe-Station,oberhalb der Mahn.1340m.
Im .jereiche der grossen Picea-Bäume.Expositioni lest.uoden- 
neigungilO G-rade.Hs30-40.Grösse der Inselslöü mal 1.8 G. 
aufnähme t ag; 19.9 • 19 6 3 •

Die Insel ist in einzelne Teile aufgelöst,zwischen denen abge­
storbene liegen,Vaccinium Myrtillus siedelt vor allem in den
frei ,e\;ô  denen Teilen, durchdringt aber die ganze Insel. Ausser 
dieser .̂ rt iinden wir nur noch Potentilla erecta.mine Abies 
überschattet eine fläche von 50 mal 80 rechts.
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Bild zu Jüir.b501.

V
buniperus, lebend

otentilla erecta
i

Vaccinium yrtillus

punktierter Umriss; 
.3 e s c h at tu ng sg renzeo O
durch Abies.

Z U cLAL-Al M I) N F A b b U i\l G-

Die vorgelegten Aufnahmen,die alle durch Jrizzen ergänzt 
und ./rlA/ntert werden, sind nur ein Teil der durchgei Aurten.Ich 
habe so ziemlich sämtliche Juniperus-Inseln untersucht und die 
wichtigsten herausgegriffen.Die Inseln sind grossenteils im Ab­
sterben begriffen.Verhältnismässig wenige sind üppig und noch 
als sehr vital zu bezeichnen Am Hange des Aeinigspitzes gegen 
die senke /.um Zilleck hin finden sich im eidelancie viele junge 
Inseln.unterhalb der 3ürstlingeben sind es fast durchwegs alte 
Inseln,wie auch >us ihren Ausmassen hervorgeht,

nie in die Inseln eingetretenen Arten sind auf verschiedene



,/eise in den Jüniperus-Bereich gekommen.Zum Teil sind es 
a n e m o c h o r e ,wie z.B.Ohamaenerion angustifolium,
Senecio lüchsii, ssp.nemorensis,Lpilobium montanum,die oft die 
Inseln überwuchern und schon aus der Ferne durch ihren Blüten­
reichtum und hohen wuchs auffallen,

.Ulcere wieder sind e n d o z o i s c h .  .Da sind in erster 
Linie Daphne L.ezereum und insbesondere Kubus idaeus zu nennen. 
Die zuletzt genannte Art kann bis zu 8o‘/o die Insel bedecken,

üuch die M y r m e k o c h o r e n  spielen eine liolle. 
Insbesondere ist es Asarum europaeum,das auf dem Boden oft 
grosse Flächen bedeckt.Oft sind die Blätter schwer von
Buccinia asarina befallen.Hier ist auch besonders Hdleborus 
niger zu nennen,eine Art,die sich in fast abgestorbenen Inseln 
üppig wuchernd breit macht,ferner Mercurialis perennis,das 
grosse fichtabSchwächungen verträgt«

Line Reihe von Arten stammen aus der u n m i t t e l ­
b a r e  n Bachbarschaft,also aus dem N a r d e t u m , in dem 
die Inseln grossenteils liegen,so Potentilla erecta,einer der 
häufigsten Bewohner,dann Luzula silvática,Lertiana. pannonoca, 
Hypericum quadrangulum,manchmal sogar Nardus selbst*„enn eine 
Insel ganz abgestorben ist,finden wir in ihr die im Lardetum 
vorkommenden Arten.Die dürren aber sehr festen Zweige des
Juniperus bilden noch weiterhin einen wenigstens teilweisen 
Benutz vor dem Weidevieh,das freilich von den Rändern her 
gierig alles ihm zusagende erfasst aber doch nicht so hausen 
kann wie auf dem freien G-elände.

Die Ursachen des Absterbens sind nach wie vor grossenteils 
ungeklärt„Überalterung kann eine Rolle spielen,dann konnte 
beobachtet werden,dass an manchen Stelle,wo Büsche nahe bei­
einander stehen,das tägliche Scheuern durch die sich hindurch­
zwängenden Rinder zum Absterben führt«Auch die chemischen 
Veränderungen des Bodens durch die Mitbewohner kann in Rechnung 
gezogen werden 9
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